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Nr. 52 vom 23. August 2010 

 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG 
Hg.: Der Präsident der Universität Hamburg 

Referat 31 – Qualität und Recht 

 

Änderung der Fachspezifischen Bestimmungen für 
den Bachelorstudiengang Klassische Archäologie 

der Fakultät für Geisteswissenschaften 

Vom 9. Juni 2010 

 

Das Präsidium der Universität Hamburg hat am 26. Juli 2010 die von der Fa-

kultät für Geisteswissenschaften am 9. Juni 2010 aufgrund von § 91 Absatz 2 

Nummer 1 des Hamburgischen Hochschulgesetzes (HmbHG) vom 18. Juli 

2001 (HmbGVBl. S. 171), in der Fassung vom 8. Juni 2010 (HmbGVBl. S. 

431), beschlossene Änderung der Fachspezifischen Bestimmungen für den 

Bachelorstudiengang Klassische Archäologie als Fach eines Studienganges 

mit dem Abschluss „Bachelor of Arts“ (B.A.) vom 6. Juni 2007 gemäß § 108 

Absatz 1 HmbHG genehmigt. 
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§ 1 

Die Fachspezifischen Bestimmungen für den Bachelorstudiengang Klassische 

Archäologie als Fach eines Studienganges mit dem Abschluss „Bachelor of 

Arts“ (B.A.) vom 6. Juni 2007 werden wie folgt geändert: 

 

1. In „Zu Absatz 3 und 4“ wird in Absatz 1 Satz 2 das Wort „müssen“ durch 

das Wort „sollen“ ersetzt.  

 

2. In „Zu Absatz 3 und 4“ wird in Absatz 1 die Übersicht über die Aufbauphase 

gestrichen und wie folgt ersetzt: 

 

Modul Epoche (Wahlpflicht) 

(WP) 

Vorlesung 

Klausur 

Seminar 

 

2 LP 

2 LP 

4 LP 

(8 

LP) 

 

2 SWS 

 

2 SWS 

 

1.-5. Semester 

 

Modul Epoche (Wahlpflicht) 

(WP) 

Vorlesung 

Klausur 

Seminar 

 

2 LP 

2 LP 

4 LP 

(8 

LP) 

 

2 SWS 

 

2 SWS 

1.-5. Semester 

 

Modul Epoche (Wahlpflicht) 

(WP) 

Vorlesung 

Klausur 

Seminar 

 

2 LP 

2 LP 

4 LP 

(8 

LP) 

 

2 SWS 

 

2 SWS 

 

1.-5. Semester 

 

Modul Aufbau (Pflicht) (A) 

Übung/Seminar 

Übung/Seminar 

Leistungsnachweis (Hausar-

beit) 

 

4 LP 

4 LP 

2 LP 

(10 

LP) 

2 SWS 

2 SWS 

 

2.-5. Semester 

 

Modul Exkursion (Pflicht) 

(AE) 

Exkursion 

Exkursionsvorbereitendes 

Seminar 

Tutorium 

Lektüre 

 

4 LP 

5 LP 

2 LP 

1 LP 

1 LP 

(13 

 

8 Tage 

2 SWS 

2 SWS 

 

3.-5. Semester 
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Leistungsnachweis (Hausar-

beit) 

LP) 

Gesamte Phase  47 

LP 

20 SWS 

 

3. In „Zu Absatz 3 und 4“ wird in Absatz 1 die Übersicht über die Vertiefungs-

phase gestrichen und wie folgt ersetzt: 

 

Modul Epoche (Wahlpflicht) 

(WP) 

Vorlesung 

Klausur 

Hauptseminar 

 

2 LP 

2 LP 

5 LP 

(9 

LP) 

 

2 SWS 

 

2 SWS 

 

5.-6. Semester 

 

Modul Vertiefung (Pflicht) 

(V1) 

Vorlesung/Seminar 

Kolloquium 

Lektüre und Lektüreliste 

 

 

4 LP 

1 LP 

2 LP 

 

(7 

LP) 

 

2 SWS 

1 SWS 

 

5.-6. Semester 

 

Modul Abschluss (Pflicht) 

(V2) 

BA-Arbeit 

Kolloquium 

Vortrag 

 

10 LP 

1 LP 

1 LP 

(12 

LP) 

 

 

 

1 SWS 

6. Semester 

 

Gesamte Phase  28 LP 8 SWS  

 

4. In „Zu Absatz 3 und 4“ wird in Absatz 4 Satz 2 das Wort „müssen“ durch 

das Wort „sollen“ ersetzt.  

 

5. In „Zu Absatz 3 und 4“ werden in Absatz 4 die Übersichten über die Auf-

bauphase und die Vertiefungsphase gestrichen und wie folgt ersetzt:  

 

Aufbauphase 

Modul Epoche (Wahlpflicht) (WP) 

Vorlesung 

Klausur 

Seminar 

 

2 LP 

2 LP 

4 LP 

(8 LP) 

 

2 SWS 

 

2 SWS 

1.-4. Semester 

 

Modul Epoche (Wahlpflicht) (WP)   1.-4. Semester 
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Vorlesung 

Klausur 

Seminar 

2 LP 

2 LP 

4 LP 

(8 LP) 

2 SWS 

 

2 SWS 

 

 

Modul Aufbau im Nebenfach (Pflicht) 

(AP) 

Übung (ABK 1) 

Leistungsnachweis (Hausarbeit) 

Übung, Praktikum, Exkursionstage, 

besondere Leistungen usw. (ABK 1-3) 

 

 

4 LP 

2 LP 

4 LP 

 

(10 LP) 

 

 

2 SWS 

 

1.-4. Semester 

 

 

Vertiefungsphase 

Modul Epoche (Wahlpflicht) (WP) 

Vorlesung 

Klausur 

Hauptseminar 

 

2 LP 

2 LP 

5 LP 

(9 LP) 

 

2 SWS 

 

2 SWS 

5.-6. Semes-

ter 

 

 

6. Die Modulbeschreibung des Moduls „Einführung“ wird gestrichen und wie 

folgt ersetzt: 

 
Einführung 
Modultyp: Pflichtmodul 
Titel: Propädeutikum Klassische Archäologie (E) 

Qualifikati-
onsziele 

Das Modul dient der Orientierung im universitären Umfeld 
und der Übersicht über den Ablauf und die Bestandteile des 
Studiums. Ziel ist es, Fragestellungen, Zielsetzungen, Ar-
beitstechniken und Methoden der archäologischen Wissen-
schaften kennen zu lernen. Es soll ein erster Überblick über 
Topographie, Epochen und Objektgattungen der Antike ge-
wonnen werden. Wissenschaftliche Arbeitstechniken wie 
Recherche und Präsentation von Ergebnissen werden ein-
geübt. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist die Einführung in die Grundkonzepte 
und wichtigsten Gebiete des Fachs sowie ein erster Um-
gang mit altertumswissenschaftlichen Quellen: 

- antike Geographie und Topographie, 

- Chronologie und Epochengliederung, 

- Übersicht über die wichtigsten Denkmälergattungen: 
Architektur, Plastik, Keramik, 

- Grundzüge antiker Geschichte, 

- Umgang mit Schriftquellen. 

Es sollen außerdem Kenntnisse der archäologischen Fach-
sprache vermittelt werden. 

Lehrformen Orientierungseinheit (2 SWS) (nur im Hauptfach) 
Tutorium (4 SWS, nur im Hauptfach) 
Übung (2 SWS) 
Übung (2 SWS) 
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Unterrichts-
sprache 

In der Regel deutsch 

Vorausset-
zungen für die 
Teilnahme 

keine 

Verwendbar-
keit des Mo-
duls 

Das Modul ist Bestandteil der Studiengänge: 

- Klassische Archäologie im Hauptfach, 

- Klassische Archäologie im Nebenfach (ohne Orientierungsein-
heit und Tutorium), 

Art, Voraus-
setzungen 
und Sprache 
der Modulprü-
fung 

Voraussetzung für die Anmeldung zur Modulprüfung: re-
gelmäßige, aktive Teilnahme an den oben genannten Ver-
anstaltungen. Die Art der geforderten Studienleistungen 
wird vor Beginn der Veranstaltungen bekannt gegeben. 
Art der Prüfung: Klausur 
Sprache: in der Regel deutsch 

Arbeitsauf-
wand in den 
einzelnen Mo-
dulteilen 

Orientierungseinheit: 1 LP (nur im Hauptfach) 
Tutorium 1: 1 LP 
Tutorium 2: 1 LP (nur im Hauptfach) 
Lektüre: 2 LP (nur im Hauptfach) 
Übung: 4 LP 
Übung: 4 LP 
Klausur: 2 LP 

Gesamtar-
beitsaufwand 
des Moduls 

15 LP im Hauptfach 
10 LP im Nebenfach 

Häufigkeit des 
Angebots 

Die beiden Übungen werden abwechselnd jedes zweite 
Semester angeboten. 

Dauer 2 Semester 

 

7. In den Modulbeschreibungen der Wahlpflichtmodule „Epoche 1“ bis „Epo-

che 6“ wird jeweils in der Zeile „Arbeitsaufwand in den einzelnen Modulteilen“ 

die Textstelle 

„Vorlesung: 4 LP 

Seminar: 4 LP, Hauptseminar: 5 LP“ 

gestrichen und wie folgt ersetzt: 

„Vorlesung: 2 LP 

Klausur: 2 LP 

Seminar: 4 LP, 

Hauptseminar: 5 LP“. 

 

8. Die Modulbeschreibung des Moduls „Vertiefung“ wird gestrichen und wie 

folgt ersetzt: 

 
Vertiefung 
Modultyp: Pflichtmodul 
Titel: Individuelle Schwerpunktsetzung 

Qualifikati-
onsziele 

Ziel des Moduls ist die Vorbereitung auf den erfolgreichen 
Abschluss des Studiengangs im Hauptfach durch eine me-
thodische Vertiefung und eine sachliche Schwerpunktbi l-
dung. Es dient der Einarbeitung in spezielle Anwendungs-
bereiche der Archäologie. 
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Inhalte Vermittelt werden soll die exemplarische Analyse komple-
xer archäologischer Problemstellungen und deren Einord-
nung und Vernetzung im weiteren wissenschaftlichen Kon-
text. In den Veranstaltungen und im Selbststudium werden 
individuelle Schwerpunktsetzungen in Hinblick auf das wei-
tere Studium und berufliche Perspektiven gefördert.  

Lehrformen Vorlesung/Seminar (2 SWS) 
Kolloquium (1 SWS) 

Unterrichts-
sprache 

In der Regel deutsch 

Vorausset-
zungen für die 
Teilnahme 

Erfolgreiche Teilnahme an den Modulen der Einführungs-
phase und an zwei Modulen der Aufbauphase 

Verwendbar-
keit des Mo-
duls 

Das Modul ist Bestandteil des Studiengangs: 

- Klassische Archäologie im Hauptfach. 

Art, Voraus-
setzungen 
und Sprache 
der Modulprü-
fung 

Voraussetzung für die Anmeldung zur Modulprüfung: 
Nachweis der erfolgreichen Teilnahme an allen obligator i-
schen und wahlobligatorischen Einführungs- und Aufbau-
modulen des Studienganges Klassische Archäologie. 
Art der Prüfung: Bericht 
Sprache der Modulprüfung: in der Regel deutsch 

Arbeitsauf-
wand in den 
einzelnen Mo-
dulteilen 

Vorlesung/Seminar: 4 LP 
Kolloquium: 1 LP 
Lektüre und Lektüreliste: 2 LP 

Gesamtar-
beitsaufwand 
des Moduls 

7 LP 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Semester 

Dauer 2 Semester 

 

 

9. Die Modulbeschreibung des Moduls „Abschluss“ wird gestrichen und wie 

folgt ersetzt: 

 
Abschluss 
Modultyp: Pflichtmodul 
Titel: Bachelor-Abschluss (V2) 

Qualifikati-
onsziele  

Ziel des Moduls ist der erfolgreiche Abschluss des Studien-
ganges im Hauptfach. Wissenschaftliche Gegenstandsbe-
reiche und Problemfelder sollen in einer längeren wissen-
schaftlichen Abhandlung erarbeitet werden. Durch einen 
Vortrag mit anschließender Diskussion sollen die Kernthe-
sen der Bachelor-Arbeit systematisch dargelegt werden. 

Inhalte  Inhalt des Moduls ist die wissenschaftliche Recherche für 
die Bachelorarbeit und ihre schriftliche Ausarbeitung sowie 
die mündliche Präsentation der Ergebnisse in Form eines 
Vortrages im Kolloquium mit anschließender Diskussion.  

Lehrformen Kolloquium (1 SWS) 

Unterrichts-
sprache 

In der Regel deutsch 
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Vorausset-
zungen für die 
Teilnahme 

Erfolgreiche Teilnahme an den Modulen der Einführungs-
phase und den Modulen der Aufbauphase. Teilnahme an 
einem Kolloquium des Moduls „Individuelle Schwerpunkt-
setzung“ (V1) 

Verwendbar-
keit des Mo-
duls 

Das Modul ist Bestandteil des Studiengangs: 

- Klassische Archäologie im Hauptfach. 

Studienabschluss Bachelor of Arts 

Art, Voraus-
setzungen 
und Sprache 
der Modulprü-
fung 

Voraussetzung für die Anmeldung zur Modulprüfung: 
Nachweis der erfolgreichen Teilnahme an allen obligator i-
schen und wahlobligatorischen Einführungs- und Aufbau-
modulen des Studienganges Klassische Archäologie. Teil-
nahme an einem Kolloquium des Moduls „Individuelle 
Schwerpunktsetzung“. 
Art der Prüfung: Bachelorarbeit (30-40 Seiten; 8 Wochen), 
Vortrag (20 Minuten) im Kolloquium, anschließende Diskus-
sion. 
Sprache der Modulprüfung: in der Regel deutsch 

Arbeitsauf-
wand in den 
einzelnen Mo-
dulteilen 

Bachelorarbeit: 10 LP 
Kolloquium: 1 LP 
Vortrag: 1 LP 

Gesamtar-
beitsaufwand 
des Moduls 

12 Leistungspunkte 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Semester 

Dauer 1 Semester 

 

§ 2 

Die Änderungen treten am Tage nach der Genehmigung durch das Präsidium 

der Universität Hamburg in Kraft. Sie gelten erstmals für Studierende, die ihr 

Studium zum Wintersemester 2010/2011 aufnehmen. 

 

Hamburg, den 26. Juli 2010 

Universität Hamburg 

 


